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Gemeinde Bad Kleinen 

Der Bürgermeister 

Öffentliche  N i e d e r s c h r i f t 
 

Sitzung des Ausschusses für Gemeindeentwicklung und Tourismus 
 

Sitzungstermin: Dienstag, 31.01.2012 

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

Sitzungsende: 21:15 Uhr 

Ort, Raum: Feuerwehrgebäude, An der Feldhecke 1, Bad Kleinen 

 
Anwesende: 
Frau Katy Rathsack - FDP anwesend 

Frau Dr. Sabine Stibbe - SPD anwesend 

Herr Herbert Konkol - gemeinsame Liste anwesend 

Herr Wolf-Dieter Aust - CDU anwesend 

 
Abwesende: 
Herr Joachim Wölm - Die Linke entschuldigt 

Frau Anja Stüdemann - FDP entschuldigt 

Frau Hannelore Voß - SPD unentschuldigt 

 
Gäste: 
Frau Kinne, Amt für Ordnung und Soziales 
Frau Dipl.-Ing. Plieth, Bauamtsleiterin 
Frau Schumann, Tourismusbüro 
Frau Gottschalk, Vorsitzende Kleingartenverein 
Herr Kreher, Bürgermeister 
 
Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Ein-

ladung und der Anwesenheit 
 

 

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 

 

3 Billigung der Sitzungsniederschrift vom 22.11.2011 und Protokoll-
kontrolle 
 

 

4 Projektantrag Rad- und Wanderwege - Teilprojekt Schwedenschan-
ze 
 

VO/GV08/2012-886 

5 Durchführung des Vorgartenwettbewerbes 
 

VO/GV08/2012-887 

6 erstes Gespräch mit dem Kleingartenverein zur Durchsetzung des 
Bundeskleingartengesetzes 
 

VO/GV08/2012-888 

7 Information über Begrünung und Grünanlagenpflege in der Ge-
meinde 
 

VO/GV08/2012-889 
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8 Sonstiges 
 

 

 
 
Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

 

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 
Anwesenheit 

 

Die Vorsitzende, Frau Rathsack, eröffnet die Sitzung und stellt die Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung und der Anwesenheit fest. 
 
 

 

 

 

zu 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung 

 

Es werden keine Änderungsanträge zur Tagesordnung gestellt. 
 
 

 
 

 

zu 3 Billigung der Sitzungsniederschrift vom 22.11.2011 und Protokollkontrolle 

 

Billigung der Sitzungsniederschrift: 
 
Die vorliegende Sitzungsniederschrift wird einstimmig gebilligt. 
 
Protokollkontrolle: 
 

 TOP 3. - Herr Aust kümmert sich um die Kostenermittlung für die Renovierung der 
Schleckerräume. 

 TOP 7. – Container – Modellversuch 
 TOP 4. – Veranstaltung findet zusammen mit TV – Mecklenburg – Schwerin statt 
 TOP 3. – Prüfung, ob Herr Barsch einen schriftlichen Vertrag hat 
 Frage, ob Sparkassenbank schon bestellt ist? 

 
 

 

 

zu 4 Projektantrag Rad- und Wanderwege - Teilprojekt Schwedenschanze 
Vorlage: VO/GV08/2012-886 

 

Förderung & Entwicklung des Tourismus im ländlichen Raum 
Erschließung der Region zwischen Schweriner See und Ostsee 
 
2 Planungskarten (Rad/ Wanderwege) erstellt 
RW: Ca 50 km, Wanderwege: ca 45 km 
 
Radwege: Analyse der Oberflächenbeschaffenheit und des Zustandes der Wege> Wegequa-
lität erfolgt (Ermittlung Pflege- & Unterhaltungsaufwand/ Ausbaubedarf) 
 
Festlegung Schilderstandorte, Ermittlung Schilderbedarf: Gesamtkosten: 4000 € 
 
Termin Herr Reppenhagen: 04.01.2012: Förderantrag mit umliegenden Gemeinden 
stellen 
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Sortierung der Schilder nach Gemeinden, Kostenübersicht 
Kostenauflistung Infotafeln und Rastplätze>>> Bedarf in den Gemeinden ermitteln 
 
Infotafeln mit Karte über das Wegenetz, Textbeschreibung zur Region 
 
Amtsausschuss 23.02. Vorstellen des Konzeptes und Zustimmung des Ausschusses 
(Zuarbeit von den Gemeinden, Antrag Projektskizze, Beiratsvotum, Antragstellung, 
Eigenanteil 2013 in Haushalt aufnehmen) 
 
Rechenbeispiel: 10.000 € Gesamtkosten, Eigenanteil 3.277 €, Rest 6.723 € EU 
 
Bad Kleinen: 

 Schautafeln in Bad Kleinen: in Verbindung mit Ortsrundgang: Historisches: Bahn, 
Heilanstalt, Frege, Eiertunnel), Uferpromenade Infos über Natur/ Fischbestand und 
Bänke (oder über Fischereiprojekt?), wenn gewünscht seitens der Gemeinde 

 

 Bedarf Rastplätze/ Bänke Fahrradständer, Papierkörbe, Wo Standorte? Rastplatz 
Wald ehem. Amtsgebäude, Am See in Gallentin/ Bad Kleinen? Zuarbeit Gemeinde 

 

 Sonstige touristische Wegweisung möglich (Brusenbeker Mühle), Zuarbeit von Ge-
meinde 

 

 Schwedenschanze, Pflegemaßnahmen über Forst und neue Treppe, neue Bänke/ In-
fotafel zur Schwedenschanze (Termin 01.02.2012, Landesamt für Kultur und Denk-
malpflege, Herr Reppenhagen, Bauamt, Forst) 

 
Nächste Schritte nach Konzeptzustimmung: 
Wanderwege überprüfen, laut Herr Schultz Pflegemaßnahmen der Gemeinden, Markierung 
muss teilweise erneuert werden, Wanderwegeschilder mit in Antrag (Bedarf Ermittlung) 
Eventuell Hinweisschilder innerorts auf Wanderweg/ Infotafeln Standorte 
Schilderkataster erstellen: Orts- und Km- Angaben 
Inhalte Infotafeln und Kartenausschnitt (Nordland Kartenverlag) 
 

 
 
 

 

zu 5 Durchführung des Vorgartenwettbewerbes 
Vorlage: VO/GV08/2012-887 

 

 Ohne konkrete Anmeldungen, öffentlicher Aufruf 
 Kriterienkatalog wird von Frau Rathsack als Anlage zum Protokoll gegeben 
 1. Durchgang Anfang Mai 
 2. Durchgang Ende Juni 
 Bekanntmachung im Wegweiser Ende März (Frau Schumann) 
 Belohnung mit Metallblüte incl. Jahreszahl 
 Jury: Frau Gottschalk, Frau Staschke, Frau Aust 

 
 

 
 
 

 

zu 6 erstes Gespräch mit dem Kleingartenverein zur Durchsetzung des Bundeskleingar-
tengesetzes 
Vorlage: VO/GV08/2012-888 

 

 Gartenverordnung – Anlage zum Protokoll 
 kritisiert wird das Verbrennen von Gartenabfällen 



 Seite: 4/4 

 

 Verbrennen wird im März durch den Landkreis untersagt 
 wo kann Holz hin, sollte die Gemeinde besprechen (Kaminbesitzer ggf.) 
 ggf. kann Kleingartenverein einen großen Schredder anschaffen und verleihen bzw. 

einmal im Jahr ein Gerät ausleihen und zentral durch den Kleingartenverein das Holz 
schreddern 

 
 

 
 

 

zu 7 Information über Begrünung und Grünanlagenpflege in der Gemeinde 
Vorlage: VO/GV08/2012-889 

 

 Informationen vom Ordnungsamt siehe Anlage 
 Zusammenstellung der Rabatten (Bepflanzung) 
 Pflegschaften in der nächsten Einwohnerversammlung ansprechen 

 
 
 

 

 

zu 8 Sonstiges 

 

 März 2012 gemeinsame Sitzung des Entwicklungsausschusses mit dem Bauaus-
schuss 

 07.02.2012 Beratung der Vereine zum Sommerfest am 25.08.2012 

 Empfang der Ehrenamtler organisiert Frau Rathsack in diesem 
Jahr nicht – findet somit nicht statt 

 Ehrungen der Ehrenamtler beim Sommerfest 
 TGB noch nicht im Handelsregister 

 
 

 
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

Rathsack 
Vorsitzende 

Dipl.-Ing. Plieth 
Protokollführung 

 


